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Sommerglück am Lunzersee 

Sommerferien am Lunzersee – 
Ruhe, Genuss und Kultur 

Die Sommerzeit am See ist etwas 
ganz Besonderes. Wenn die Sonne 
hoch am Himmel steht und das 
Wasser glitzert, gibt es kaum etwas 
Schöneres, als den Tag mit einer 
Bootsfahrt zu beginnen - ob mit 
dem Ruderboot, dem Tretboot oder 
einem kleinen Elektroboot. Man 
gleitet über das Wasser und lässt 
die Seele baumeln.  

Danach lädt der Lunzersee zum 
Schwimmen ein. An heißen Tagen 

gibt es nichts Schöneres als einen 
Sprung ins kühle Nass. Es ist eine 
erfrischende Abkühlung und belebt 
den Körper und Geist.  

Auch kulinarisch hat der Sommer 
in Lunz einiges zu bieten: frischer 
Fisch, gegrilltes Gemüse, knackige 
Salate oder ein Eis in der Sonne – 
gutes Essen und ein Glas Wein 
schmecken hier bei uns in Lunz am 
See einfach doppelt so gut.  

Und wenn abends die Sonne lang-
sam hinter dem Scheiblingstein 
verschwindet, werden bei Konzert-

veranstaltungen Kultur und Natur 
auf der multifunktionellen Lunzer 
Seebühne, direkt am Ufer des ein-
zigen Natursees Niederösterreichs, 
zu einem Ganzen vereint. 

So fühlt sich echter Sommerurlaub 
in Lunz am See an. 
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Bildungscampusfest mit Segnung des Kindergartenzubaus  

Am Samstag, 14.06.2025 fand 
bei traumhaftem Wetter das Bil-
dungscampusfest Lunz am See 
mit der Segnung des Kindergar-
tenzubaus im Lunzersaal und 
anschließend im Schulhof statt.  

Das Fest stand unter dem Motto 
„Zusammenhalt und Vernetzung 
der Lunzer Bildungseinrichtun-
gen“. Dies wurde durch selbst-
genähte Wimpelketten symboli-
siert. Diese wurden nach einer 
Idee der Elternvereinsobfrau An-
gelika Grasberger in den vergan-
genen Monaten mit großer Mühe 
als Nahtstellenprojekt von den 
Kindergartenkindern und Schü-
lern gemeinsam genäht und her-
gestellt. Das Befestigen der 

Wimpelketten im Schulhof und 
Lunzersaal wurde in weiterer 
Folge spontan zu einem Genera-
tionenprojekt, bei dem kurzer-
hand eine Gruppe Boulespieler, 
Mitarbeiter des Bauhofes und 
Kinder, die gerade auf der 
Schulwiese spielten, mithalfen. 

Die Obfrau des Schul-, Kinder-
garten- und Tagesbetreuungs-
ausschusses Julia Dinstl begrüß-
te im Namen der Veranstalter 
die zahlreichen Ehrengäste, allen 
voran Frau Landesrätin Mag. 

Christiane Teschl-Hofmeister, 
im festlich mit von den Kindern 
hergestellten bunten Girlanden 
geschmückten Lunzersaal. Julia 
Dinstl hob die großartige Zu-
sammenarbeit der Bildungsein-
richtungen, des Elternvereins 
und des zuständigen Ausschus-
ses hervor und bedankte sich bei 
allen Beteiligten. Bürgermeister 
Josef Schachner gab einen 
Rückblick auf die einzelnen 
Bauabschnitte und dankte allen 
bauausführenden Firmen für die 
zügige Umsetzung des Zubaus. 

Am Foto von links: Landesrätin Mag. Christiane Teschl-Hofmeister, Kindergarten-
inspektorin Veronika Stamminger, Schulqualitätsmanager Markus Mandic, Bürgermeister 
Josef Schachner, Landtagsabgeordneter Anton Erber, Direktor Thomas Holzgruber,  
Karina Großberger, Kindergartenleiterin Sigrid Holzgruber, Mag. Tanja Sindhuber (BH 
Scheibbs), Gemeindevorstand Julia Dinstl und Pfarrer Franz Josef Trondl freuten sich 
über die Erweiterung der Kinderbetreuungseinrichtung in Lunz am See. 

Der Bildungscampuschor und die Mini-Musi umrahmten das Bildungscampusfest mit 
Segnung des Kindergartenzubaus. 

Bgm. Schachner mit dem Team des Kindergartens und der Tagesbetreuungseinrichtung. 
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Die Kindergartenleiterin Sigrid Holzgruber und 
Schuldirektor Thomas Holzgruber berichteten mit-
tels einer Präsentation über die Zusammenarbeit 
im Bildungscampus. Anschließend moderierten 
sie die Darbietungen der Mini-Musi und des Chors 
des Bildungscampus. Besonders die Gstanzln des 
Chors und die Premiere des Bildungscampussongs 
begeisterten die zahlreichen anwesenden Gäste. 

Pfarrer Franz Josef Trondl segnete die Kreuze des 
Kindergartens und der Tagesbetreuungseinrich-
tung sowie alle anwesenden Kinder und Festgäste.  

Besonderer Dank gilt der Chorleiterin Katrin 
Lechner und dem Kapellmeister der Mini-Musi  
Gerold Huber, die in zahlreichen Proben die Kin-
der und Musikanten auf diese gelungene Feier 
vorbereiteten.  

Sigrid Holzgruber überreichte dem Schulqualitäts-
manager Markus Mandic sowie der Kindergarten-
inspektorin Veronika Stamminger ein aufwändig 
gestaltetes Buch, das die Bildungsarbeit der letz-
ten Jahre dokumentiert. 

Die Betreuerinnen der Tagesbetreuungseinrich-
tung und des Kindergartens organisierten für alle 
anwesenden Kinder abwechslungsreiche Spiel- 
und Bastelstationen im Garten des Kindergartens. 
Die Lehrkräfte boten spannende naturwissen-
schaftliche Experimente an.  

Die Leiterin der Tagesbetreuungseinrichtung Kari-
na Großberger sowie die Kindergartenleiterin 
Sigrid Holzgruber führten gemeinsam mit Bürger-
meister Josef Schachner alle Interessierten durch 
den neuerrichteten Zubau. 

Im Anschluss lud der Elternverein zu einem ge-
mütlichen Zusammensein im Schulhof ein. Er ver-
wöhnte die Gäste mit einer großen Auswahl an 
köstlichen Broten und Mehlspeisen, die aus regio-
nalen, selbstgemachten Produkten zubereitet wur-
den. Die Schülerinnen und Schüler servierten ge-
konnt die Speisen und Getränke und trugen so we-
sentlich zum gelungenen Fest bei. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeinde, die Lehrkräf-
ten, Pädagoginnen und Betreuerinnen sowie die 
Kindergartenleiterin Sigrid Holzgruber und den 
Schuldirektor Thomas Holzgruber für ihre wert-
volle Unterstützung. Ebenso gilt ein großer Dank 
dem engagierten Elternverein – ohne dessen    
Einsatz wäre dieses Fest in dieser Form nicht 
möglich gewesen. 

Im Schulhof wurden die Gäste vom Elternverein bestens versorgt. 
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Die Gemeinde Lunz am See schreibt die 
Stelle einer Sachbearbeiterin / eines Sach-
bearbeiters im Verwaltungsfachdienst aus. 
Arbeitsantritt: 1. September 2025  

Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmun-
gen des Gemeinde-Bedienstetengesetzes 2025  
Anwendung. 

Das Dienstverhältnis gilt vorerst auf ein Jahr     
befristet und wird bei zufriedenstellender Dienst-
leistung auf unbestimmte Zeit fortgesetzt.  

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 30 Wochen-
stunden, von Montag bis Freitag. Wenn es der 
Dienst erfordert, kann die/der Bedienstete auch   
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen zu Arbeiten 
herangezogen werden. 

Aufgabenbereich: 

Derzeit sind die vorgesehenen Arbeitsbereiche: 

 Allgemeine Verwaltung, Homepage 
 Abgabenvorschreibung 
 Lohnverrechnung 
 Standesamt/Staatsbürgerschaft 
 Postpartner 
 Parteienverkehr 

Bei Umstrukturierungen bzw. Umverteilung der 
Arbeiten kann sich auch der Tätigkeitsbereich än-
dern. 
 

Tätigkeit im Fachdienst Verwendungsgruppe V1 
laut Tätigkeitsprofil des Gemeinde-
Bedienstetengesetzes 2025:  
 Erfüllung standardisierter, administrativer Auf-

gaben im Verwaltungs- und Wirtschaftsbereich 
sowie teilweise auch von spezialisierten (unter 
Anleitung) bzw. teilroutinemäßigen 
(selbständig) Aufgaben innerhalb einer be-
stimmten Organisationseinheit auf dem Niveau 
einer abgeschlossenen einschlägigen Fachschu-
le (z.B. Handelsschule) oder mit langjähriger 
Berufserfahrung innerhalb des jeweiligen Fach-
bereiches  

 Durchführen von administrativen, organisatori-
schen und koordinierenden Aufgaben zur Unter-
stützung einer Leitungsstelle, dabei insbesonde-
re Terminkoordination, Koordinieren und Wei-
terleiten von Aufträgen der Leitung an die je-
weiligen Fachbereiche 

Anstellungserfordernisse: 

 österr. Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter 
Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt 

 das vollendete 18. Lebensjahr 
 die für die Verwendung erforderliche Hand-

lungsfähigkeit 
 die persönliche und fachliche Eignung für die 

Erfüllung der Aufgaben, die mit dieser         
Verwendung verbunden sind 

 die Beherrschung der deutschen Sprache in dem 
für diese Verwendung erforderlichen Ausmaß 

 Unbescholtenheit, Teamfähigkeit, Pünktlich-
keit, Zuverlässigkeit 

 Abgelegter Präsenz- oder Zivildienst  
(bei Männern) 

 Bereitschaft zur ständigen beruflichen Weiter-
bildung 

Zwingende Vorbildung (NÖ Gemeinde-
Bedienstetengesetz 2025): 

 erfolgreicher Abschluss einer kaufmännischen 
Fachschule oder abgeschlossener Lehrberuf  
oder mindestens 5 Jahre facheinschlägige     
Berufspraxis 

Abzulegende Dienstprüfungen: 

 Gemeindedienstprüfung für den Rechnungs-
fachdienst und den Verwaltungsfachdienst 

 im Standesamts- und Staatsbürgerschaftsdienst 
zusätzlich: Fachprüfung für den Standesbeam-
ten- und Staatsbürgerschaftsdienst 

 

Entlohnung: 

Die Entlohnung erfolgt in der Verwendungsgruppe 
V1 des NÖ Gemeindebedienstetengesetzes 2025. 
Bei Vorliegen aller relevanten Unterlagen ist ein 
höheres Einkommen durch z.B. eine Erfahrungs-
zulage oder qualitative Leistungszulage möglich. 

Bewerbung: 

Schriftliche Bewerbungen sind beim Gemeinde-
amt Lunz am See bis 18.7.2025 per Post bzw.  
email an weber@lunz.gv.at einzubringen.  
Der Bewerbung sind neben der Bekanntgabe der 
persönlichen Daten ein Lebenslauf sowie geeigne-
te Nachweise über die Erfüllung der vorstehend 
angeführten Erfordernisse bzw. Umstände anzu-
schließen. Zwecks Vorabbeurteilung der anrechen-
baren Berufserfahrung ist eine detaillierte Darstel-
lung und Beschreibung der bisherigen Berufstätig-
keit mit entsprechenden Nachweisen wünschens-
wert.  

Stellenausschreibung  Gemeindemitarbeiter / in 
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Neuer gebührenpflichtiger Parkplatz beim Lunzer-Platzl 

Durch das von der BH Scheibbs 
verordnete Halte- und Parkver-
bot bemühte sich die Gemeinde 
um eine Verbesserung der Park-
situation im Bereich des Lunzer-
platzls. Für die Errichtung von 
neuen Parkplätzen wird vom 
Land NÖ, Abteilung Landesstra-
ßenbau ein Grundstücksteil er-
worben und mit der Forstverwal-
tung Seehof GmbH & Co. KG 
eine Pachtvereinbarung abge-
schlossen. 

Durch die Erweiterung des 
schon bestehenden Schotterplat-
zes mit sickerfähigen Schotterra-
senflächen bestehen nun für ca. 
20 Autos gebührenpflichtige 
Parkmöglichkeiten. Der Parkau-
tomat befindet sich beim WC-
Gebäude.  

Das Halten und Parken ist auf 
den neuen Parkflächen beim 

Lunzerplatzl jedoch für Wohn-
mobile, Fahrzeuge mit Wohnan-
hänger oder Dachzelte sowie 
Kleinbusse in der Zeit von 22:00 
Uhr bis 06:00 Uhr verboten.  

Die Marktgemeinde Lunz am 
See möchte sich ganz besonders 

bei den Zuständigen der Straßen-
meisterei Gaming, der Straßen-
bauabteilung und bei den Grund-
eigentümern der Forstverwal-
tung Seehof GmbH mit Herrn 
Ing. Bernd Puritscher für ihr 
Entgegenkommen bedanken. 

Verordnung Halte– und Parkverbot entlang der Seestraße 

Auf der Seestraße im Bereich 
Maiszinkenauffahrt bis Lunzer-
platzl ist durch das Parken auf 
der Hangseite die Mindestfahr-
bahnbreite von 5,20 m großteils 
nicht gegeben.  

Deshalb verfügte die BH 
Scheibbs mit Verordnung vom 
19.05.2025 aus Gründen der  
Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs auf der 
Landesstraße L 6176 linksseitig 
„Halten und Parken verboten“ 
mit dem Zusatz, „ausgenommen 
einspurige Fahrzeuge“. 

Dieses Halte- und Parkverbot 
beginnt ca. 150 m nach dem 
Kreuzungsbereich mit der Mais-
zinkenstraße und endet unmittel-
bar vor den neu geschaffenen 

Parkflächen beim Lunzerplatzl. 
Weiters ist es dann wieder nach 
diesen Parkflächen bis zum 
Parkplatz in Seehof gültig. 

Bitte beachten Sie 
außerdem, dass im 
zuvor genannten 
Abschnitt auch 
rechtsseitig ein 

Halte- und Parkverbot gilt!  

Firma Peter Wurzer, Bauhofleiter Andreas Leichtfried, Martin Theuretzbacher und Bürger-
meister Josef Schachner bei der Besprechung des Baufortschritts. 
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Wasserabrechnung 2025 

ALLE JAHRE WIEDER… 

…kommt die  
WASSERABLESUNG! 

 

Die Ablesekarte für die Über-
mittlung des aktuellen Wasser-
zählerstandes haben Sie vor kur-
zem mit der Post erhalten. 

Sie haben DREI MÖGLICH-
KEITEN den Zählerstand zu 
melden: 

1. Sie können mit Ihrem 
SMARTPHONE und einer 
QR-SCANNER-APP den 
QR-Code auf der Karte scan-
nen. So kommen Sie direkt 
auf Ihr Konto bei ZÄHLER-
STAND.AT und können hier 
Ihren Zählerstand eingeben. 

2. Sie können sich ONLINE ein-
loggen und den Zählerstand 
eingeben. 

www.zaehlerstand.at     
(Kundennummer und Zu-
gangscode finden Sie auf der 
Zählerkarte) 

 

3. Sie können den Zählerstand 
auf der Antwortkarte hän-
disch eintragen und gebüh-
renfrei zurückschicken. Im 
Scanpoint der Post werden 
die einlangenden Selbstable-
sekarten gescannt. Sowohl 
der Scan als auch die digitale 

Information über den Zähler-
stand werden an zaehler-
stand.at übermittelt. 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe bei der Erfassung der 
ABLESEDATEN! 

06.07.2025 

Versicherung - Hundehaftpflicht 

Das Halten von Hunden ist vom Hundehalter oder 
der Hundehalterin bei der Gemeinde, in der der 
Hund gehalten wird oder gehalten werden soll  
unverzüglich zu melden! 

Laut NÖ Hundehaltegesetz sind alle Hunde- 
halterInnen verpflichtet, einen Nachweis über   
einen Abschluss einer Haftpflichtversicherung mit 
einer Mindestversicherungssumme von € 725.000,
- pro Hund für Personen- und Sachschäden vorzu-
legen.  

Nachdem die Übergangsfrist mit 01.06.2025  
endete werden alle HundehalterInnen ersucht,  
diesen Nachweis zu erbringen. 

Ennstal-Classic macht Station  
 

Die Ennstal-Classic gehört zu 
den bedeutendsten Automobil-
sport-Veranstaltungen in Europa.  

 

Die Teilnehmer werden bei der 33. Ausgabe der 
Ennstal-Classic mit ihren automobilen Schmuck-
stücken am Freitag, 18. Juli 2025 ab ca. 10:00 Uhr 
bei einer Zeitkontrolle mit Aufenthalt auch in 
Lunz am See Halt machen.  

Bitte beachten Sie, dass es dabei wieder zu      
Verkehrsbeeinträchtigungen kommen wird. 
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Eröffnungsfest - Lunzer Heizwerk 

Stolz auf Holz 

Bereits seit Dezember 2023 in  
Betrieb, versorgt die Biomasse-
heizanlage der Nahwärmeversor-
gung Lunz bereits 108 Objekte 
bzw. 200 Wohneinheiten zuverläs-
sig mit umweltfreundlicher Wär-
me. Am Samstag, 31.05.2025, 
wurde die 2.400 kW starke Anlage 
feierlich eröffnet. Rund 8,2 Milli-
onen Euro wurden in das Projekt 
investiert.  

Die Kesselanlage benötigt jährlich 
etwa 6.000 Kubikmeter Hackgut 
aus unserer Umgebung – ein Bei-
trag zur regionalen Wertschöp-
fung.  

Die zehn Mitglieder der Genossenschaft (vl.): Bgm. Josef Schachner, Robert Zettl,    
Obmann Karl Pechhacker, Obmann-Stellvertreter Norbert Heigl, Hans-Peter Strohmayr, 
Matthias Leichtfried, Christoph Heigl, Peter Wurzer, Franz Aigner und Stefan Heigl. 

Nachdem Obmann Karl 
Pechhacker die Begrüßung 
der zahlreichen Ehrengäste, 
Anschlussnehmer und Besu-
cher vornahm, segnete Mon-
signori Norbert Burmettler 
das neue Heizwerk. Die Er-
öffnungsfeier wurde von der 
Musikkapelle Lunz am See 
und den Kothbergtaler 
Schuhplattlern umrahmt. 

Die Marktgemeinde Lunz 
am See gratuliert zur erfolg-
reichen Umsetzung dieses 
großartigen Projekts. Es ist 
wirklich beeindruckend, mit 
welchem Engagement die 
Fernwärmeversorgung auf 
die Beine gestellt wurde. 

Eine große Investition, die 
unserer Bevölkerung zu-
gutekommt und ein bedeu-
tender Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit ist. 

Für den laufenden Betrieb 
wünschen wir viel Erfolg 
und reibungslose Abläufe. 
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Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich ... 

zum 80. Geburtstag: 
 Gerlinde Thomasberger, Helmelbodenstraße 22 

 Ingeborg Robesser, Ybbsstraße 12 

zum 85. Geburtstag: 
 Johann Teufel, Bodingbachstraße 21/1 

 Rudolf Schedl, Dorrgasse 6/1 

 Josef Stängl, Hochleiten 6 

 Helga Grubmayr, Julius Dinstl-Gasse 4/6 

 Hannelore Bachler, Lüftleck 9/1 

 Liselotte Spreitzer, Lüftleck 16 

 Renate Heger, Seestraße 8 

zur Goldenen Hochzeit (50): 
 Maria und Friedl Hofbauer, 
 Kirchenplatz 4 

 Gertrude und Engelbert Kronsteiner, 
 Bodingbachstraße 32 

zum 96. Geburtstag: 
 Dr. Herbert Grubmayr, Julius Dinstl-Gasse 4/6 

Claudia und  
Matthias Leichtfried  

zur Geburt von Johannes 

Veröffentlichungen  
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes 
sind das Land Niederösterreich und 
die Gemeinden berechtigt, Ehrun-
gen zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu  
sorgen, sofern sich nicht die geehr-
ten Personen dagegen schriftlich 
ausgesprochen haben.  

Falls Sie also eine Verlautbarung 
Ihres runden Geburtstages (80., 
90., etc.),  Goldene oder Diamante-
ne Hochzeit, ... oder der Geburt 
Ihres  Kindes nicht wünschen, dann   
ersuchen wir Sie, uns dies schrift-
lich am Gemeindeamt oder per 
Email bekanntzugeben. 

zur Geburt: 

Lisa und  
Maximilian Aujesky  

zur Geburt von Josef 

zum 100. Geburtstag: 
 Johanna Gnadenberger, Weißenbach 24 

zur Diamantenen Hochzeit (60): 
 Ingeborg und Johann Berger, 
 Kleine Seeaustraße 30 

Die junge Lunzer Konditorin Celina 
Stadler holte sich vor kurzem beim 
NÖ-Landeslehrlingswettbewerb in 
Baden  den 1. Platz und wurde somit 
Landesmeisterin.  

Unter dem Motto „Venedig“ wurden 
mit großer Kreativität Kunstwerke 
wie Festtagstorten, Pralinen, Zu-
ckerblumen oder Modellierfiguren 
gefertigt und von einer Fachjury be-
wertet. 

Derzeit absolviert Celina ihr drittes 
und letztes Lehrjahr bei der Kondito-
rei Erb in Waidhofen an der Ybbs. 

Im September wird sie ihre Lehre 
mit der Lehrabschlussprüfung fertig-
stellen. 

Seitens der Gemeinde gratulieren 
wir Celina Stadler recht herzlich zu 
diesem großen Erfolg und wünschen 
weiterhin viel Freude im Beruf. 

Landesmeisterin beim NÖ Lehrlingswettbewerb  
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Maria Hochsteger  
und Jens Gerö  

am 26.04.2025 

Sonja Gobara und  
Claudio Aust  

am 28.05.2025 

Kerstin (geb. Ohler )  
und Roland Barthofer 

am 24.04.2025 

Kerstin (geb. Lienbacher )  
und David Watzinger 

am 05.04.2025 

Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich zur Hochzeit: 

Theresa (geb. Hackl)  
und Florian Höller 

am 12.06.2025 

Melanie Vacha und 
Manuel Udovicic 

am 13.06.2025 

Maria Bašková   
und Robert Erber  

am 14.06.2025 
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WIR BETRAUERN das Ableben unserer Gemeindebürger: 

Kilian Lechner 
17.04.2025  

im 88. Lebensjahr 

Ilse Hengl 
29.04.2025  

im 65. Lebensjahr 

Erna Fuchs 
01.05.2025  

im 71. Lebensjahr 

Friedrich Lanzenberger 
08.05.2025  

im 95. Lebensjahr 

Stephan Helmel 
30.05.2025  

im 33. Lebensjahr 

Hitzetipps für Ihr Zuhause  
Spätestens mit 
Sommerbeginn 
stehen uns die 
ersten Hitzetage 
bevor.  

Aber Hitze im Wohnraum? Nein, danke! Damit 
Sie sich auch bei hohen Außentemperaturen wohl-
fühlen, bietet Ihnen die ENU wertvolle Tipps, um 
Ihr Zuhause kühl zu halten. Erfahren Sie im neuen 
Ratgeber "Sommerlicher Wohnkomfort", wie Sie 
mit einfachen Maßnahmen effektiv der Hitze vor-
beugen können. 

Praktische Tipps und Tricks, um „cool zu blei-
ben“, finden Sie auch in  kurzen Videos. Zusätz-
lich haben Sie die Chance, an einem Gewinnspiel 
teilzunehmen – beantworten Sie einfach vier Fra-
gen zum Thema Hitzeschutz! Machen Sie mit und 
genießen Sie einen komfortablen Sommer! 

Infos dazu unter: https://www.energie-noe.at/
ratgeber-sommerlicher-wohnkomfort 

Entgeltliche Einschaltung 

Herr Marcel Rücklinger aus St. Peter in der Au 
inseriert folgendes: 

Maria Theuretzbacher 
11.06.2025  

im 90. Lebensjahr 
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist 
von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich   bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an 
den NÖ Ärztedienst 141. 

Ärztedienst  
Wochenend– und Feiertagsdienst 

 

Sa./So.  28./29.06.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa.        05.07.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
So.        06.07.2025  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  12./13.07.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  19./20.07.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  26./27.07.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gabriele Ehrgott 059 133448331823 
Sa./So.  02./03.08.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  09./10.08.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gabriele Ehrgott 059 133448331823 
Fr.        15.08.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  16./17.08.2025  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  23./24.08.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  30./31.08.2025 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gabriele Ehrgott 059 133448331823 

Die Ordinationen unserer Ärzte sind geschlossen: 
          

 Dr. Wolfgang Dörfler  von 30.06.2025 - 20.07.2025  

 Dr. Michael Putz  von 26.07.2025 - 17.08.2025 

 Dr. Hans-Klaus Rötzer  von 02.06.2025 - 06.07.2025 
   von 18.08.2025 - 07.09.2025 

Einsatzplanung zur Waldbrandbekämpfung 

Durch längere Trockenperioden 
steigt die Waldbrandgefahr.   
Daher erstellt der Gemeindever-
band für Umweltschutz und Ab-
gabeneinhebung (GVU Scheibbs) 
gemeinsam mit der Bezirks-
hauptmannschaft eine Einsatz-
karte für die Waldbrandbekämp-
fung. 

Ziel ist die Erfassung von Forst-
straßen und Infrastruktur, um im 
Ernstfall gezielt Maßnahmen 
setzen zu können. Feuerwehr-

mitglieder begehen Waldgebiete 
und erkunden Forstwege mit 
Einsatzfahrzeugen, um die Be-
fahrbarkeit zu prüfen. 

Die Erhebungen dürfen nur von 
aktiven Feuerwehrmitgliedern in 
Uniform und ausschließlich mit 
Feuerwehrfahrzeugen durchge-
führt werden. Termine sind mit 
Grundeigentümern und Jagdbe-
rechtigten abzustimmen und fin-
den ausschließlich bei Tageslicht 
statt.  

Die erstellten Karten dienen nur 
für den internen Dienstgebrauch 
der Einsatzorganisationen. 

Alle Waldeigentümerinnen und 
Waldeigentümer werden ersucht, 
diese Erhebungen der Feuerwehr 
bestmöglich zu unterstützen.  
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Mi elschule  

Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung am 
03.06.2025 in der WKNÖ in St. Pölten, an der 
Frau Schnaubelt, Frau Reichhuber und Herr 
Holzgruber teilnahmen, wurde uns das BBO-
Gütesiegel für  weitere drei Jahre ver liehen. 

Das Gütesiegel wurde von Herrn Bildungsdirektor 
Mag. Karl Fritthum (Foto: 1. v. re.) und Landes- 
rätin Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister (Foto: 
2. v. l.) an Frau Schnaubelt übergeben. 

Ziel des BBO Gütesiegels ist es, die Qualität des 
Bildungs- und Berufsorientierungsunterrichts an 
Niederösterreichs Schulen stetig weiterzuent-
wickeln, zu unterstützen und zu zeigen, wie viel-
fältig die Möglichkeiten mit einer Lehre sind. 

Es freut uns, dass die hervorragende Arbeit unse-
rer Schule im Bereich Berufsorientierung und das 
Engagement von unserer BO-Koordinatorin 
Frau Schnaubelt und ihren sie unterstützenden 
Kolleginnen und Kollegen auf diese Art und   
Weise gewürdigt wird. Die Verleihung spornt uns 
natürlich an, unser Niveau zu halten. 

BBO-Gütesiegelverleihung 

Laurenz Mayr und Florian Sollböck hatten die  
Ehre, unsere Schule bei der diesjährigen Mathe-
matik-Olympiade in Göstling zu vertreten. Beglei-
tet wurden sie dabei von Frau Simetzberger. Von 
jeder 4. Klasse Mittelschule des Bezirks darf    
jeweils eine Schülerin / ein Schüler daran teilneh-
men, heuer waren das insgesamt 14 Mädchen und  
Burschen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten 60 
min lang Zeit die 12 sehr anspruchsvollen Aufga-
ben zu bearbeiten. Unseren beiden Vertretern ge-
lang das in sensationeller Art und Weise. So be-
legte Laurenz den tollen 4. Platz und Florian krön-
te sich sogar zum "Mathe-Olympiasieger" und 
holte die Trophäe zu uns nach Lunz! 

Auch in Englisch dürfen wir uns heuer wieder 
über tolle Erfolge unserer Schülerinnen und Schü-
ler freuen. Dank Frau Reiter ist es möglich, die 
unverbindliche Übung "KET-Englisch intensiv" 
anzubieten. In dieser UVÜ bereitete Frau Reiter 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die inter-
national anerkannte Cambridge-Prüfung vor,   
welche im April in Amstetten stattfand.  

Alle unsere Schülerinnen und Schüler, welche zur 
Cambridge-Prüfung antraten, schafften diese auch 
und sind nun stolze Besitzerinnen und Besitzer 
eines weltweit gültigen Sprachzertifikats. 

Mathe-Olympiade      Cambridge-Prüfungen 

Frau Schnaubelt und Frau Simetzberger freuen sich mit ihren 
erfolgreichen Mathematikern. 

 Selina Leichtfried, Pia Steinhammer, Theresa Heigl, Leon Kalten-
brunner und Elias Metz freuen sich über die bestandenen Prüfun-
gen.  

Nicht im Bild: Isabelle Utz und Lea Kefer 
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Volksschule 

Die Kinder der zweiten Klasse der Lunzer Volks-
schule freuten sich über einen abwechslungs-
reichen, interessanten Vormittag. 

Die Bäuerinnen statteten ihnen einen Besuch ab 
und gestalteten einen Stationenbetrieb rund um die 
Lebensmittel Milch und Apfel. Vom Milch ver-
kosten, Käsebällchen und Apfelmus zubereiten  
bis hin zum Lebensmitteleinkauf wurde vieles aus-
probiert und besprochen. 

Die Kinder wissen nun ganz genau, woran sie die 
Herkunft österreichischer Lebensmittel erkennen.  

Zum Schluss durften die Kinder die selbst         
geschüttelte Butter auf ein Bauernbrot streichen 
und mit viel Schnittlauch, Gemüse und den Frisch-
käsebällchen verspeisen. 

Das Apfelmus und eine Tasche mit Produkten der 
Bergland Molkerei durften die Kinder mit nach 
Hause nehmen. Die Bäuerinnen bedanken sich bei 
Direktor Holzgruber und den Lehrerinnen der VS 
Lunz für die Möglichkeit den Kindern in der 2. 
Klasse die Lebensmittelherkunft und die Arbeit 
der Bäuerinnen näher zu bringen. Es war eine 

Freude zu sehen, mit welchem Interesse und  
großem Eifer die Schülerinnen und Schüler bei der 
Sache waren. 

Ein herzliches Dankeschön an Rosa Heigl, Eva 
Maria Stibl, Marianne Aigner, Sandra Hauß und 
Claudia Pechhacker für die lehrreichen Einheiten 
und den interessanten Vormittag! 

Bäuerinnen - Vormittag 

Am Mittwoch, den 14.05.2025, folgten die 3. und 
4. Klasse (begleitet von den Klassenlehrerinnen 
Frau Lechner, Frau Haider sowie Frau Brandhofer 
und Frau Janz) der Einladung von Bernd und    
Annette Puritscher zu einem Wald- und Wildtag in 
der Forstverwaltung Seehof (Kupelwieser). 

Nach der Begrüßung durch Herrn Ing. Bernd    
Puritscher berichtete er uns über die Größe des 
Reviers und seine Aufgaben und Herausforderun-
gen, dieses zu verwalten. Paula Puritscher erzählte 
von verschiedenen Hunderassen und ihren Beson-
derheiten. 

Ausgehend vom Schloss erkundeten die beiden 
Klassen den Wald in der näheren Umgebung und 
entdeckten an verschiedenen Plätzen präparierte 
Waldtiere, Trophäen und die großen Bäume in der 
Au hinter dem Schloss. 

Herr Thomas Lugbauer erklärte uns den Abschuss 
und zeigte uns die Wildfleischverarbeitung. Er 
erzählte mit viel Wertschätzung vor seiner Arbeit 
als Heger und Jäger. Auch die Fischzucht durften 
wir besichtigen. 

Ein weiteres Highlight war die gemeinsame Fähr-
tensuche mit dem Fährtensuchhund von Herrn 
Walter Puritscher. 

Zur Jause hatte Annette Puritscher für uns mit viel 
Liebe Butterbrote mit Schnittlauch und Wurst vom 
Wild sowie leckeren Kuchen vorbereitet. 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Puritscher 
und Herrn Lugbauer für die Einladung, die tolle 
Jause und die lehrreiche Führung. 

Foto: Herr Lugbauer, Annette, Walter und Bernd Puritscher,   
Frau Haider, Frau Lechner und Frau Janz. 

Wald- und Wildtag 3. und 4. Klasse      

Unsere 2. Klasse mit Klassenlehrerin Frau Enöckl  
und den Bäuerinnen 
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Kindergarten 

Am Montag, den 05.05.2025, war die 4a Klasse 
gemeinsam mit Roko, dem "Erste-Hilfe-
Maskottchen" und begleitet von Frau Gamsjäger 
und Frau Reiter im Kindergarten, um ihr Wissen 
an die Vorschulkinder des Kindergartens weiter-
zugeben. 
Zuvor hatten die Mittelschülerinnen und –schüler 
selbst einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert und      
gemeinsam mit Erste-Hilfe-Beauftragter Frau 
Gamsjäger die Unterrichtseinheit und diverse   
Stationen vorbereitet. Ergänzt wurden die Statio-
nen durch zusätzliches Material des Kindergarten-
teams. 
Nach einer gemeinsamen Einleitung wurden die 
KIGA-Kinder in 2er-Teams eingeteilt. In insge-
samt sechs Stationen unterrichteten die Großen die 
Kleinen zu Themen wie: 
 Insektenstich und Allergien 
 Was tun bei Badeunfällen 
 Absetzen eines Notrufs 
 Verbinden von Wunden 
 Erstversorgung 
 Stabile Seitenlage 
 Herzdruck-Massage 
Auf den beiden Fotos rechts kann man sehr        
gut sehen, mit welchem Eifer die Kinder und 
Schülerinnen und Schüler bei der Arbeit waren 
und wie gut die Großen den Kleinen Wichtiges 
zum Thema "Erste Hilfe" näher brachten.  
Herzlichen Dank an alle Beteiligten für dieses 
wirklich gewinnbringende Nahtstellenprojekt! 

Erste Hilfe - die 4a Klasse der Mittelschule im KIGA 

Frau Grasberger, unsere EV-Obfrau, hatte die 
Idee, den Schulhof (zwischen allen drei Bildungs-
einrichtungen) für das Bildungscampus-Fest mit 
auf Schnüren befestigten Wimpeln zu 
"verspannen". Das soll ein symbolisches Zeichen 
für die gemeinsame Arbeit und die vielen gemein-
samen Projekte in unserem Campus sein.  

Der Gedanke des gemeinsamen Arbeitens stand 
auch beim Anfertigen der Wimpel im Mittelpunkt. 
So arbeiteten immer verschiedene Klassen aus der 
Mittelschule, der Volksschule und auch die KIGA
-Kinder - unterstützt von den Pädagoginnen und 
Pädagogen sowie Betreuerinnen aller Einrichtun-
gen - und den Damen des Elternvereins zusam-
men. 

„Wimpelschneiden“ 

Gemeinsam wurden die Wimpel geschnitten und vernäht. 
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Ehrenpreisverleihung für unsere Musikkapelle 

Am 22.05.2025 fand im Haus der Musik in      
Grafenwörth eine Ehrenpreisverleihung an einige  
Niederösterreichische Blasmusikkapellen statt.  

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner gratulierte 
und überreichte dem Musikverein Lunz am See 
den Ehrenpreis in Silber. Dabei erwähnte sie, dass 
die Blasmusik eine wesentliche Säule für Brauch-
tumspflege und ein unverzichtbarer Teil unseres 
Kulturlebens ist. 

Bürgermeister Josef Schachner, Obmann Edmund 
Drohojowski und Kapellmeister Gerold Huber 
freuten sich über diese Auszeichnung und das 
sichtbare Zeichen der Wertschätzung.  

Landesobmann Bernhard Thain, Kapellmeister Gerold Huber, Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Obmann Edmund Drohojowski      
und Bürgermeister Josef Schachner bei der Ehrenpreisverleihung. 

© NLK Pfeiffer  

„Auftanzt & Aufg´spüt"  
Am 18. Mai 2025 fand der alljährliche Volkstanz- 
und Schuhplattlerwettbewerb „Auftanzt und Auf-
g’spüt“ auf der Burgruine in Reinsberg statt.  

Die Kothbergtaler Schuhplattler konnten dabei den  
1. Platz beim Bewertungsplatteln erreichen. 

Auch die Volkstanzgruppe Lunz am See stellte 
sich dieser Herausforderung und gab ihr Bestes. 

Sie konnte dabei in ihrer Kategorie einen ausge-
zeichneten Erfolg erreichen.  

Wir gratulieren sehr herzlich zu diesen tollen Leis-
tungen!  

Bundessieger - prima la musica 

Beim größten österreichischen Jugendmusikwett-
bewerb prima la musica fand heuer das Bundes-
finale von 28. Mai bis 9. Juni  in Wien an der Uni-
versität für Musik und darstellende Kunst statt. 

Unglaubliche 98,25 Punkte (von 100 möglichen)  
erreichte der 11-jährige Michael Helmel mit     
seiner Tuba in der Klasse A1, erhielt dafür Gold 
und wurde Bundessieger! Besonders stolz darüber 
ist auch seine Lehrperson Mag. Taiko Distelber-
ger (am Foto rechts) und Herr Jozsef Kollar 
(links), der Michael mit dem Klavier begleitete. 

Herzliche Gratulation zu dieser ganz besonderen 
Leistung und weiterhin viel Freude und Erfolg! 
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Großzügige Spende vom Freizeitclub für die Feuerwehr 

Der Freizeitclub löste sich nach 30 Jahren auf.  
Aus diesem Anlass wurden abschließend von   
Obmann Franz Scheplawy im FF-Haus Fotos und 
Filme seit der Gründung im Jahr 1995 gezeigt.  

Sportveranstaltungen, Wanderungen, Radwander-
tage, Krampusumzüge, Eislaufplatzbau und           
-betreung, usw., - es war von allem etwas dabei. 
Besonders oft - nämlich 10 mal - wurde die über 
unsere Grenzen hinaus bekannte Zinkentrophy 
durchgeführt. 

Der Freizeitclub bedankt sich bei allen Teil-
nehmern und Sponsoren für die schönen gemein-
samen Jahre. 

Die Marktgemeinde Lunz am See spricht dem  
Obmann Franz Scheplawy und seinem Team ihren 
herzlichen Dank für den engagierten Einsatz bei 
vielfältigen Projekten aus.  

Obmann Franz Scheplawy und Kassier Johann Musil übergaben 
der Freiwilligen Feuerwehr Lunz durch gespendete Mitglieds-
beiträge und Restbudget einen Betrag in Höhe von € 2.055,-,   
worüber sich der Kommandant  Engelbert Sollböck sowie sein 
Stellvertreter Christian Biber sehr freuten und sich ganz herzlich im 
Namen der Feuerwehrkameraden bedankten. 

Hegeringmeisterschaft der Lunzer Jägerinnen und Jäger  
Am 24.05.2025, fand die heurige 
Hegering-Meisterschaft der Lun-
zer Jägerschaft statt.  

Den ersten Platz sicherte sich  
Hegeringmeister Ferdinand Hoch-
auer. Treffsicherheit bewiesen 
auch die weiblichen Teilnehme-
rinnen. Anita Hampel holte Platz 
eins bei den Damen, über den 
Sieg in der Kategorie „Senioren“ 
durfte sich Maria Grubmayr freu-
en. Beim Wurftauben-Schießen 
stand Stefan Hampel am obersten 
Stockerl, in der Kombination hol-
te Ing. Bernd Puritscher den Sieg. 

Insgesamt stellten sich 43 Schützinnen und Schützen dem Wettkampf der Jägerinnen und 
Jäger. Die Lunzer Jagdhornbläser umrahmten die Meisterschaft mit schönen jagdlichen 
Klängen. 

 

Örtl. Entwicklungskonzept 
Dem Amt der NÖ Landesregierung wurde der 
Entwurf der 30. Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes (Entwicklungskonzept) zur 
fachlichen und rechtlichen Prüfung vorgelegt.  

Die Abteilung Bau– und Raumordnungsrecht 
stellte aufgrund des Gutachtens des Amtssach-
verständigen noch einen Anpassungsbedarf in  
einzelnen Bereichen fest. Bevor eine Beschluss-
fassung durch den Gemeinderat erfolgen wird, 
sind noch einzelne Ergänzungen der Auflage-
unterlagen erforderlich.  

Örtl. Raumordnungsprogramm 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lunz am 
See hat in seiner Sitzung am 13.12.2024 die 29. 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms 
in der KG 22001 Ahorn (ehem. Bahnhofsbereich) 
beschlossen. 

Die NÖ Landesregierung hat diese Verordnung 
mit Bescheid vom 29.04.2025 genehmigt.  

Nach Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungs-
frist trat diese Änderung mit 20.05.2025 in Kraft. 
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Volksschulkinder besuchten Gemeindeamt 

Im Rahmen des Sachunterrichts 
besuchten die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse Volks-
schule das Gemeindeamt. 

Bürgermeister Josef Schachner 
und Maria Seis führten die    
Kinder mit ihren Lehrerinnen 
Tina Brandhofer und Katrin 
Lechner durch das Amtsgebäude 
und erzählten ihnen Wissens-
wertes über die Arbeiten im   
Gemeindeamt, aber auch über 
die Aufgaben und Tätigkeiten 
der Gemeinderäte. 

In den einzelnen Büros erfuhren 
die Kinder über die interessanten 
Aufgaben, welche von den     
Gemeindemitarbeiterinnen und  
-mitarbeitern zu erledigen sind. 

Besonders spannend war eine kurze Besichtigung der Rauchkuchl und des Sitzungs-
saals, der auch als Standesamt genutzt wird.  

Wintersbachkapelle wurde restauriert 

Die Kapelle wurde 1902, wie der 
Inschrift zu entnehmen ist, aus  
Anlass der Fertigstellung der 
Kothbergstraße errichtet. 

Im Laufe der Jahrzehnte geriet 
diese Kapelle immer mehr in 
Vergessenheit und schien dem 
Verfall preisgegeben, bis die 
Kothbergtalerin Margarete Fahrn-
berger bei ihren Fahrradfahrten 
auf den schlechten Zustand der 
Kapelle aufmerksam wurde.  

Sie ergriff schließlich die Initia-
tive zur Renovierung, wobei sie 
in der Folge durch ihren Sohn 
Fritz tatkräftigst unterstützt wur-
de. Schließlich konnte sie unter 
Mithilfe vieler fleißiger Helfer 
wie Johann und Engelbert Soll-
böck, Martin Helmel, Franz Atz-
müller, Malermeister Josef 
Hochauer, Folienstudio Christa 
Stängl, Marika, Manfred und 
Gerald Bachler in rund hundert 
Stunden, die schon schief ste-
hende Kapelle wieder gerade 
richten, sanieren, restaurieren 

und in neuem Glanz erstrahlen 
lassen. 

Am Sonntag, 01.06.2025 wurde 
die „Wintersbach Kapelle“ 
durch Pfarrer Norbert Burmett-
ler, im Beisein vieler Helfer   
gesegnet.  

Anschließend gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein bei 
einer Jause. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Initiatorin Margarete Fahrn-
berger und den Helfern für ihre 
Unterstützung und ihren Einsatz. 

Das ganze Team um Margarete Fahrnberger ist stolz, in gemeinschaftlicher Zusammen-
arbeit diese Kapelle wieder zu neuem Leben erweckt zu haben.  
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spusu NÖ-Gemeindechallenge  -  Lunz am See macht mit! 

Die spusu NÖ-Gemeinde-
challenge ist ein digitaler Sport-
wettbewerb für alle Gemeinden 
in Niederösterreich. 

 Ganz egal, ob man gerne geht, 
walkt, läuft, radelt oder wandert 
– von 01.07. bis 30.09. zählt für 
Niederösterreichs Gemeinden 
wieder jede Minute Bewegung 

in der freien Natur.  

In diesem Zeitraum sucht 
SPORTLAND Niederösterreich 
gemeinsam mit spusu, sodexo 
sowie den vier NÖ-Gemeinde-
vertreterverbänden im Rahmen 
der spusu NÖ-Gemeinde-
challenge die aktivsten Orte des 
Landes. 

 

 

 

Anmelden und mitmachen, so 
bist du dabei: 

1. „spusu Sport“-App auf das 
Smartphone laden. 

2. In der App oder online unter 
www.noechallenge.at  
anmelden und der Gemeinde 
Lunz am See virtuell bei-
treten. 

3. So viel Sport machen, wie 
möglich! 

 

Wir freuen uns, wenn viele für 
unsere „Gesunde Gemeinde 
Lunz am See“ mitmachen. 

NÖ Jugendgesetz 

Aus gegebenem Anlass möchten 
wir auf die Einhaltung des NÖ 
Jugendgesetzes hinweisen. 

Die Frage, wie lange abends aus-
gegangen werden darf, beschäf-
tigt Jugendliche natürlich sehr. 
Das NÖ Jugendgesetz gibt     
bestimmte Zeitspannen vor,   
innerhalb derer sich junge   
Menschen an allgemein zugäng-
lichen Orten aufhalten dürfen 
(z.B. in Lokalen, bei Konzerten, 
auf öffentlichen Plätzen, usw.). 

Mehr Infos dazu und noch zu  
vielen anderen interessanten 
Themen findet man auf der Seite 
www.jugendinfo-noe.at . 

Die Jugend:info Niederöster-
reich ist eine Informations- und 
Beratungsstelle zu jugend-
relevanten Themen, wie z.B. 

Recht, Gesundheit, Soziales, 
Mobilität,  Internationales sowie 
Arbeit und Bildung, … 
 

Alkohol  
Junge Menschen unter 16 Jahren 
dürfen Alkohol (in welcher 
Form auch immer, also z.B. 
auch Mischgetränke wie Long-
drinks oder Cocktails) weder 
trinken noch kaufen oder sonst 
irgendwie besitzen. Unter 18 
Jahren ist außerdem gebrannter 
Alkohol (z.B. Wodka, Schnaps, 
Rum usw.) verboten - auch in 
Form von Mischgetränken.  

Tabakwaren  

Unter 18 Jahren sind Zigaretten 
und Co. verboten! Shishas,        
E-Shishas, E-Zigaretten, Vapori-
zer, usw. sowie die dafür        
erhältlichen Tabakersatzstoffe 
(sogenannte „Liquids“, Melasse-
Mischungen, usw.) fallen auch 
unter das Tabakgesetz. Somit ist 
die Verwendung und der      
Konsum für Jugendliche in   
Niederösterreich verboten. Diese 
Regelungen gelten in allen öster-
reichischen Bundesländern! 

Was darf ich ab wann?  
Was ist wo und wie erlaubt? 

Alle Infos rund um die Rechte 
als junger Mensch sind in der 
Broschüre „Recht§leiwand – 
Wichtige Gesetze für junge 
Menschen einfach erklärt“  
nachzulesen. 
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Veranstaltungsanmeldungen 

Wir möchten alle Veranstalter daran erinnern, dass 
öffentliche Veranstaltungen, welche nicht von  
diesem Gesetz ausgenommen sind, gemäß NÖ 
Veranstaltungsgesetz mindestens 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung am Gemeindeamt anzu-
melden sind.  

Für Motorsportveranstaltungen (außer Trial) ist 
das Land NÖ zuständig. Es ist hier die Anmeldung 
mindestens 8 Wochen vor der Veranstaltung erfor-
derlich. 

Wir bitten alle Vereine um Bekanntgabe von 
Kontaktdaten der Obleute, wenn sich in ihrem 
Vereinsvorstand Änderungen ergeben! 

 Altstoffsammelzentrum 

PROBLEMSTOFF- 
ELEKTROALTGERÄTE- 
SPERRMÜLL- 
SAMMLUNG 
           

am ,  

Die Abfälle werden ausschließlich in der Zeit 
von 13 bis 16 Uhr übernommen! 

Näheres dazu finden Sie im aktuellen Abfuhr-
kalender! 

Hinweis:  

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten bei unse-
rem Sammelzentrum! 

Diese sind: 

 Dienstag,  von 14 Uhr - 16 Uhr 

 Freitag, von 15 Uhr - 17 Uhr 

 Samstag, von 08 Uhr - 12 Uhr 

Wanderwegbetreuung 

Unsere Wanderwegbetreuer Richard Bachler und 
Johann Kendler sind schon seit einigen Jahren 
sehr bemüht, viele Wanderwege in unserem      
Gemeindegebiet auszumähen, zu betreuen und zu 
pflegen. Oftmals sind auch Reparaturen an den 
Holzbrücken, Geländern oder an den Bänken not-
wendig. 

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich 
bei Ricci und Jonny für ihren unermüdlichen   
Einsatz und ihre Zuverlässigkeit bedanken! 

Referenten der Sozialrechtsabteilung informieren 
behinderte Menschen nach Terminvereinbarung 
über sämtliche sozialrechtliche Belange. 

Wo?   Stadtgemeinde Scheibbs, 
  3270 Scheibbs, Rathausplatz 1 
 
Wann? Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  
  von 13:00 bis 14:30 Uhr 

 
 

*  10. und 24. Juli 2025 
*  14. und 28. August 2025 
*  11. und 25. September 2025 
*  09. und 23. Oktober 2025 
*  13. und 27. November 2025 
*       11. Dezember 2025 

Sprechtermine  des Kriegsopfer– und  Behindertenverbandes in Scheibbs 
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Refugium Lunz mit der „Goldenen Kelle“ ausgezeichnet 

Die „Goldene Kelle“ ist die 
höchste Auszeichnung des Lan-
des Niederösterreich für vorbild-
liche Baugestaltung und ausge-
wogene Einfügung in das Orts- 
und Landschaftsbild. Die Ge-
winnerprojekte des Jahres 2024 
wurden aus zwanzig nominierten 
Projekten ausgewählt.  
 

Bei einem Festakt in Bad Vöslau 
am 10.06.2025 wurde dem Refu-
gium Lunz diese hochgeschätzte 
Auszeichnung in feierlicher   
Atmosphäre überreicht.  

Bgm. Josef Schachner freut sich mit dem Team von Joachim Mayr und Heinz Glatzl über 
die von Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf überreichte „Goldenen Kelle“. 

Groß angelegtes Szenarientraining des Roten Kreuzes  
Am Wochenende 10./11.05.2025 
verwandelte sich Lunz am See in 
ein Übungsgebiet für den Ernst-
fall: Die Bezirksstelle Scheibbs 
des Roten Kreuzes veranstaltete 
ein umfassendes Szenarientrai-
ning, bei dem an beiden Tagen 
unterschiedliche Stationen von 
Sanitätern und Notärzten abgear-
beitet wurden. 

Ziel der Übung war es, die     
Zusammenarbeit zwischen ver-
schiedenen Einsatzorganisatio-
nen zu stärken und realitätsnahe 
Einsatzszenarien unter kontrol-
lierten Bedingungen zu trainie-
ren. Denn um eine hochwertige 
rettungsdienstliche Versorgung 
sicherzustellen, braucht es neben 
materiellen Ressourcen vor al-

lem gut ausgebildetes Personal – 
und gut ausgebildetes Personal 
benötigt regelmäßiges, praxisna-
hes Training. 

Mit dabei waren unter anderem 
die Wasserrettung Niederöster-
reich, Abschnitt Ybbs an der 
Donau, die Freiwillige Feuer-
wehr Lunz am See sowie Notruf 
NÖ mit der ACN (Acute Com-
munity Nurse) Haag. 

Die verschiedenen Szenarien 
forderten sowohl medizinisches 
als auch organisatorisches Kön-
nen und boten den Teilnehmern 
die Möglichkeit, unter realitäts-
nahen Bedingungen ihre Abläufe 
zu verfeinern und das Zusam-
menspiel der Einsatzkräfte zu 
optimieren. 

Ein besonderer Dank gilt 
der Bezirksstelle Scheibbs 
des Roten Kreuzes für die 
Vorbereitung, allen teil-
nehmenden Organisatio-
nen und Personen, den 
Grundstücksbesitzern so-
wie unserer Freiwilligen 
Feuerwehr für die Nut-
zung des Feuerwehrhau-
ses. Vielen Dank außer-
dem an die Patienten-

darsteller und das Realistik-
Team, die mit viel Engagement 
und Detailtreue für eine ein-
drucksvoll realistische Unfall-
darstellung sorgten. Die Einsatzkräfte der Lunzer Feuerwehr waren eben-

falls beim Szenarientraining involviert. 
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Gesunde Gemeinde Lunz am See 

Das erste Arbeitskreistreffen der 
Gesunden Gemeinde mit den 
neuen Arbeitskreisleiterinnen 
Elisabeth Simetzberger und   
Sabine Fallmann-Hauser fand 
Ende Mai statt. Rund 40 Interes-
sierte, darunter auch zahlreiche 
GemeindevertreterInnen, nah-
men daran teil. 

Das Ziel dieser regelmäßig statt-
findenden Treffen ist einerseits 
das Sammeln von Ideen für die 
zukünftige Arbeit und anderer-
seits die Motivierung zur aktiven 
Beteiligung an deren Umset-
zung. Sehr beeindruckend war 
die Breite der Aktivitäten, die 
die Anwesenden anregten. 

In vielen Mostviertler Gemein-
den gibt es zum Beispiel bereits 
sehr erfolgreich sogenannte 
„Reparatur- und Erklär-
Cafés“, die einmal monatlich 
stattfinden. Hier werden kaputte 
oder funktionsuntüchtige Klein-

geräte (alles, was von 
einer Person getragen 
werden kann) repariert 
bzw. Hilfe im Umfang 
mit dem Handy, Gebrauchsanlei-
tungen usw. angeboten. Dafür 
braucht man freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer, Allrounder, 
Bastler und Tüftler, SchneiderIn-
nen, ElektrikerInnen, Interessier-
te und auch geeignete Räumlich-
keiten.  

Wer hier gerne mitmachen will, 
möchte sich bitte bei uns oder 
auf der Gemeinde melden. 

Ein großes Dankeschön gilt an 
dieser Stelle all jenen, die sich in 
unserer Gemeinde engagieren, 
sei es in Vereinen, der Feuer-
wehr, in der Pfarre, in der Nach-
barschaft, im Freundeskreis 
usw.. 

Oft wird diesem geleisteten Ein-
satz zu wenig Beachtung ge-
schenkt, vieles wird oft als 

selbstverständlich betrachtet.  

Es wird nicht einfach sein, so 
viele gute Ideen und Projekte 
umzusetzen. Wir Arbeitskreis-
leiterinnen verstehen uns als 
Vermittlerinnen und Unterstüt-
zerinnen, keinesfalls jedoch als 
alleinige Verantwortliche für  
das Gelingen der Gesunden   
Gemeinde. Helfen wir also alle 
zusammen, fühlt euch zum Mit-
arbeiten eingeladen, denn nur so 
können wir erfolgreich Projekte 
umsetzen.  

Machen wir unser Lunz am See 
noch lebens- und liebenswerter. 

Wir alle sind „Gesunde Gemein-
de Lunz am See“ und das „Tut 
gut!“. 

  Elisabeth und Sabine 

Im Seminarraum vom Haus der Wildnis fand eine Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde statt. Die neuen Arbeitskreisleiterinnen, 
Elisabeth Simetzberger und Sabine Fallmann-Hauser, waren sehr erfreut , dass rund 40 Interessierte der Einladung gefolgt sind.  



Lunz am See | Info-Express Ausgabe 04-2025                 www.lunz.at 

Seite 22 

Bewerbung als Kunsthandwerker  
und Aussteller 
 

Traditionell und ursprünglich lockt 
die Funkelnde Dorfweihnacht am 
22. und 23. November 2025 für vorweihnachtliche 
Stimmung rund um das Haus der Wildnis in Lunz 
am See. 

Seien Sie mit dabei und nutzen Sie dieses Ambi-
ente zur Präsentation Ihrer eigenschöpferisch und 
handwerklich fundierten selbst erzeugten Produk-
te! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Wenn Sie Interesse haben, Ihre  Werke ausstellen 
und verkaufen möchten, dann melden Sie sich  
bitte am Gemeindeamt unter der Tel.Nr. 
07486/8081 oder senden Sie uns eine Email auf 
gemeindeamt@lunz.gv.at 

Funkelnde Dorfweihnacht  

Obstbaumpflanzaktion 

Die Obstbaumpflanzaktion wird unter anderem 
von den Regionen Moststraße und Eisenstraße 
Niederösterreich durchgeführt und vom Land-
schaftsfonds des Landes Niederösterreich, der NÖ 
Agrarbezirksbehörde sowie Sponsoren unterstützt. 

Die genaue Sortenauswahl und Bestellung ist ab 
14. Juli 2025 auf www.obstbaumpflanzaktion.at 
möglich. Dort sind ab diesem Zeitpunkt auch die 
Preise ersichtlich. Im Preis inbegriffen ist ein 
Baumset, bestehend aus 1 Hochstamm Obstbaum 
(2,5 – 4m lang), 1 Pflock, 1 Verbissschutz aus 
Holz, 1 Anbindestrick aus Jute, 1 verrottbarer 
Sack zum Schutz der Wurzeln und 1 Wühlmaus-
gitter.  

Ausgegeben werden die Bäume am 28. Oktober 
2025 in Randegg. 

Pflegeelternoffensive 
Die Abteilung Kinder- und Jugendhilfe des Amtes 
der NÖ Landesregierung  startet eine Pflegeeltern-
offensive für Niederösterreichs Gemeinden. 
Lunz am See unterstützt diese Offensive. 

Gründe, weshalb ein Kind nicht mehr in seiner 
Familie leben kann, gibt es zahlreiche – sie       
reichen von Vernachlässigung über Drogen- und 
Suchtprobleme bis hin zur körperlichen Gewalt   
in der Familie. Pflegeeltern, Pflegemütter und       
-väter geben einem Kind, welches durch be-
sondere Umstände nicht mehr in seiner Herkunfts-
familie leben kann, ein liebevolles Zuhause. 

Pflegekinder benötigen Pflegeeltern/Pflegemütter/
Pflegeväter, die: 

 sich zuverlässig und liebevoll um sie kümmern, 
 sie fördern und in ihrer Entwicklung unter-

stützen, 
 ihnen ein Zuhause geben, in welchem sie mit 

all ihren Stärken und Schwächen angenommen 
werden, 

 anerkennen, dass ihre leiblichen Eltern trotz 
aller Erlebnisse und Erfahrungen für sie wichtig 
bleiben 

 ihnen ein Familienleben auf Zeit bieten. 

Haben Sie Interesse, ein Pflegekind aufzunehmen? 

Sie können sich unverbindlich informieren und 
erfahren, ob die Aufgabe als Pflegeperson für Sie 
persönlich in Frage kommt. Bei Online-
Infoveranstaltungen der NÖ Kinder- und Jugend-
hilfe erhalten Sie relevante Infos zum Thema  
Pflegeelternschaft und Antworten auf grund-
legende Fragen wie zum Beispiel: 

 Was heißt es, Pflegeperson zu sein? 
 Welche Chancen und Herausforderungen bringt 

das Zusammenleben mit einem Pflegekind mit 
sich? 

 Ist die Pflegeelternschaft für mich passend? 
 Was sind die Voraussetzungen für eine Bewilli-

gung als Pflegeperson? 
 

Informationen zum Thema Pflegeelternschaft   
finden Sie auf der Homepage des Landes NÖ 
www.noe.gv.at/noe/Familien/Allgemeine_ Infor-
mationen_für_Pflegemuetter_Pflegevaeter.html 
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Feierliche Angelobung des Österreichischen Bundesheeres 

Die Melker Pioniere und die Marktgemeinde 
Lunz am See laden herzlich zur  Angelobung. 

Insgesamt werden an diesem besonderen Tag 
knapp 300 Grundwehrdiener des Einrückungster-
mins Juli 2025 der Melker Pioniere sowie des  
Jägerbataillons 12 aus Amstetten ihren Treueeid 
auf die Republik Österreich leisten! 

Donnerstag, 31. Juli 2025 
Beim Parkplatz Haus der Wildnis 

Programm: 

 ab 14:00 Uhr: 
 Leistungsschau der Melker Pioniere 
 

 17:00 Uhr: 
 Platzkonzert der Militärmusik NÖ 
 

 18:00 Uhr: 
 Beginn des Festakts zur Angelobung 
 

Ein Festakt mit Tradition, Musik und einem star-
ken Zeichen für Zusammenhalt und Verantwor-
tung – wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bitte beachten Sie, dass es an diesem Tag zu   
Verkehrsbeeinträchtigungen kommen wird!  
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Welche kleine  
Biene schaut  
gleich aus,  
wie die  
große Biene  
unten in der  
Mitte? 

Für unsere kleinen Lunzerinnen und Lunzer 

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender September / Oktober 2025: 

Montag, 18. August 2025 
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Was ist los bei uns in  

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender September / Oktober 2025: 

Montag, 18. August 2025 
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Was ist los bei uns in  

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender September / Oktober 2025: 
Montag, 18. August 2025 


